
Anreise 

Köthen liegt unweit der Autobahnen A9 (Berlin – 
München) und A14 (Magdeburg – Dresden). Die 
nächsten großen Städte sind Berlin (120 km), 
Leipzig (50 km), Magdeburg (50 km), Halle (30 
km), Hannover (200 km). 

Züge des Fernverkehrs zwischen Leipzig – Halle – 
Köthen – Magdeburg – Braunschweig – Hannover – 
Dortmund fahren alle zwei Stunden. Nahverkehrs-
züge zwischen Köthen und Dessau sowie zwischen 
Magdeburg und Halle über Köthen verkehren 
stündlich. 

Der Flughafen Leipzig-Halle ist mit einer direkten 
Zugverbindung in 35 Minuten erreichbar. 

Unterbringung 

Ein Verzeichnis der Hotels und Pensionen finden 
Sie auf den Internetseiten der Stadt Köthen unter 
www.bachstadt-koethen.de/koethen-
information/uebernachten.html 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Information und Anmeldung 
 

Neue Fruchtbringende Gesellschaft zu 
Köthen/Anhalt e. V. 

Vereinigung zur Pflege der deutschen Sprache 
Schloßplatz 5 

06366 Köthen (Anhalt) 
Telefon/Telefax (03496) 40 57 40 

sprachtag@fruchtbringende-gesellschaft.de 
www.fruchtbringende-gesellschaft.de 

Programm 
des 

4. Köthener Sprachtags 

 
 

Tagung 
am 20. und 21. August 2010 

unter der Schirmherrschaft des Landtags-
präsidenten von Sachsen-Anhalt,  

Herrn Dieter Steinecke 

Die Neue Fruchtbringende Gesellschaft  
lädt ihre Mitglieder und alle Sprachfreunde 

ein, an Vorträgen und Diskussionen  
zur deutschen Sprache teilzunehmen. 

Veranstaltungsorte: 
Dürerbundhaus in der Theaterstraße,  
Spiegelsaal im Köthener Schloß und 

Anna-Magdalena-Bach-Saal im 
Veranstaltungszentrum 

Schloß Köthen 
06366 Köthen (Anhalt) 

 



Tagungsprogramm 
 

Freitag, 20. August 
Dürerbundhaus, Theaterstraße 

16.00 Uhr Begrüßung durch den Oberbürgermeister 

der Stadt Köthen, Herrn Kurt-Jürgen Zan-

der 

Einführungsworte der Vorsitzenden der 

Neuen Fruchtbringenden Gesellschaft 

(NFG), Prof. Dr. Uta Seewald-Heeg 

„Die deutsche Akademie des 17. Jahrhun-

derts“, Präsentation der von K. Coner-

mann hrg. Buchreihe durch Dr. Andreas 

Herz, Sächsische Akademie der Wissen-

schaften zu Leipzig, Arbeitsstelle „Frucht-

bringende Gesellschaft“ an der Herzog 

August Bibliothek Wolfenbüttel 

16.30 – 18.00 „Interjektionen“ 

Peter Schönhoff — Bildhauer und Lite-

rat, Ausstellungseröffnung mit dem 

Künstler zum Auftakt des Köthener 

Sprachtags mit einer  

Einführung von Michael Hametner, MDR-

Literaturkritiker und Moderator 

18.00 Büffet im Dürerbundhaus gegen einen 

Unkostenbeitrag von 7 Euro 

Spiegelsaal 

des Köthener Schlosses 

19.00 Uhr Sächsischer Abend mit dem Kabarettisten 

Bernd-Lutz Lange und mit Rainer Vothel 

am Klavier. 

Eintritt (12 Euro im Vorverkauf,  

15 Euro an der Abendkasse) 

 

 
 

Sonnabend, 21. August 
Anna-Magdalena-Bach-Saal,  

Veranstaltungszentrum Schloß Köthen 

9.00 Uhr Eröffnung des zweiten Tages 

Prof. Dr. Uta Seewald-Heeg,  

Vorsitzende der Neuen Fruchtbringen-

den Gesellschaft 

9.15 Uhr Grußwort des Landtagspräsidenten von 

Sachsen Anhalt, Herrn Dieter Steinecke 

9.30 Uhr Grußwort des Oberbürgermeisters der 

Stadt Dessau-Roßlau, Herrn Klemens 

Koschig 

9.45 – 10.15 „Untersuchungsergebnisse zum bilingua-

len Spracherwerb von Kindern in der 

sorbischen Lausitz“  

Ludmila Budar, Vorsitzende des Sorbi-

schen Schulvereins, Bautzen 

10.15 – 10.45 Diskussion 

10.45 – 11.15 „Erkenntnisse aus der Hirnforschung 

über das Lernen“ 

Dr. rer. nat. Georg Brankatschk, Rup-

recht-Karls-Universität Heidelberg, 

Institut für Physiologie und Pathophysio-

logie 

11.15 – 11.45 Diskussion 

11.45 – 12.15 „Bilinguale Erziehung: Wo und wie?“ 

Prof. Dr. Hermann Dieter, Umweltbun-

desamt, Berlin; ADAWiS 

12.15 - 12.45  Diskussion 

12.45 – 14.00 Mittagessen am Tagungsort gegen einen 

Unkostenbeitrag von 9 Euro 

  
 
 

 
 

 
14.00 – 14.30 Immersionsunterricht 

Birgit Richter, Lehrerin, Bilinguale Pri-

vate Grundschule Altmark 

14.30 – 15.00 Diskussion 

15.00 – 15.30 Kaffeepause 

 
15.30 – 16.00 „Die preußischen Kleinkinderschulen“ 

Margund Hinz, Sonderschullehrerin für 

Sprachförderung und Autorin, Berlin 

16.00 – 16.30 Diskussion und Abschluß 

 
18.00 Uhr Möglichkeit zum gemeinsamen  

Abendessen im Altdeutschen Hof 

 


